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Editorial
Liebe Mitglieder des Freundes-
kreises!
Das neue Jahr bringt für uns wahr-
scheinlich viel Erfreuliches mit
sich. Nach dem Ende der Corona-
pandemie können wir uns wieder
ausgiebig zu persönlichen Treffen
zusammenfinden. Das Theater-
museum bereitet mehrere Sonder-
ausstellungen vor und auch unser
Freundeskreis möchte wieder zu
gemeinsamen Unternehmungen
einladen.

Sie dürfen sich also auf ein ab-
wechslungsreiches und attraktives
Programm freuen. Um Sie stets auf
dem Laufenden zu halten, bekom-
men Sie per E-Mail monatlich ei-
nen Newsletter des Theatermuse-
ums, der Sie zeitnah über Veran-
staltungen und andere aktuelle
Neuigkeiten informiert.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Adelaide Dechow

Seniorentanztheater
My Valentine im TMD

Fetzige Musik und reichlich Bewe-
gung im Düsseldorfer Theatermu-
seum – wer hätte das gedacht! Am 8.
Januar war die Düsseldorfer Choreo-
grafin und Tanzpädagogin Claudia
Küppers zu Gast im TMD. Mit dabei
war ein Ensemble von etwa 30 Teil-
nehmern, die sich alle durch das Prä-
dikat „60 plus“ auszeichneten. Ge-
meinsam mit den Senioren, von de-
nen die meisten zum ersten Mal auf
einer Bühne standen, hatte Küppers
ein Stück inszeniert, das Geschichten
der Teilnehmer aus der Vergangen-
heit erzählte. Drei Monate hatte man
zusammen jeweils einmal in der Wo-
che intensiv geprobt.

Auf Requisiten wurde weitgehend
verzichtet, Küppers vertraute ganz
auf die schauspielerischen Qualitäten
der Hobbykünstler. Pantomimisch
dargestellt und von der passenden
Musik animiert, wurden vergangene
Erlebnisse der Ensemblemitglieder
lebendig: die erste Silvesterfete ohne
Eltern oder das Erkunden eines
dunklen Kohlenkellers, bei dem das
Gruseln sozusagen garantiert war.
Dazu gehörte auch eine Autotour mit
Freunden; weil die Türen zugefroren
waren, mussten schließlich alle
durchs Fenster hinausklettern. Wäh-

rend einige Teilnehmer die Geschich-
ten erzählten, vermittelten die ande-
ren mit pantomimischen Darstellun-
gen den Zuschauern einen plasti-
schen Eindruck der Erlebnisse.

Besonders erwähnenswert ist
auch die Arbeit der scheinbar un-
sichtbaren Helfer. Der Tontechniker
legte die Musik der damaligen Zeit
auf, die die jetzt schon fortgeschrit-

tenen Semester in jungen
Jahren begleitet hatte, so
etwa den bekannten Song
Das Model der Band Kraft-
werk. Dazu hatte die Kos-
tümbildnerin den genialen
Einfall, die Akteure in leben-
de Puppen zu verwandeln
und ihnen mit Sandsäckchen
beschwerte Kleider umzu-
hängen.

Spielfreunde und Enga-
gement aller Teilnehmer wa-
ren nicht zu übersehen und
am Ende wünschten sich
alle: da capo!

Claudia Küppers (rechts) und Rut
Spitzlei

Foto: Ines Weller

Seniorentanzgruppe bei „My Valentine“ im TMD
Foto: Ines Weller
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Silvia Fehn: Schenkung an das TMD
Wilhelm Kohlhoff war ein deutscher
Maler und Grafiker. 1893 in Berlin
geboren, studierte er an der dortigen
Porzellanmanufaktur. In den 1920er
Jahren gehörte er zu Berlins bekann-
testen Künstlern. Er starb 1971 in
Schweinfurt.

Eine Zeitgenosse Kohlhoffs war
der  aus Oberfranken stammende
Tenor Helmut Fehn, der von 1915 bis
1993 lebte. Kohlhoff und Fehn hat-
ten sich in Bayreuth kennengelernt,
trafen aber auch in Düsseldorf zu-
sammen.  Der Freundschaft der
beiden Künstler entsprang schließ-
lich eine familiäre Verbindung: 1970
heiratete Kohlhoff Fehns Schwester
Moy.

Verwaltet wird Kohlhoffs Nach-
lass, der zahlreiche berühmte Gemäl-
de umfasst, von Helmut Fehns Sohn

Frank und dessen Gattin Silvia, die
auch Mitglied unseres Freundeskrei-
ses ist. Dem Theatermuseum schenk-
te das Ehepaar 2011 aus der Samm-
lung ein von Wilhelm Kohlhoff er-
stelltes großformatiges Ölgemälde,
das Helmut Fehn in der Titelrolle von
Mussorgskis Oper Boris Godunow
zeigt. Silvia Fehn erklärt dazu: „Weil
wir Düsseldorfer sind und dem
Freundeskreis des Theatermuseums
angehören.“

Das 1958 entstandene Porträt be-
tont, mehr noch als Fotos aus jener
Zeit, die von Mussorgskis in der Oper
musikalisch und dramaturgisch dar-
gestellte Figur des Zaren Boris Godu-
now, der Ende des 16. Jahrhunderts
in Russland die Macht an sich geris-
sen hatte.

Adventsfeier
2022

Mitglieder-
versammlung

2023
Am 10. Dezember 2022 konnten wir
die Mitglieder unseres Freundeskrei-
ses seit langer Zeit wieder einmal zu
einer Adventsfeier einladen. Der
stimmungsvolle Nachmittag war für
viele Anwesenden nicht zuletzt auch
die Möglichkeit, sich nach der langen
Zeit der Coronapandemie wieder per-
sönlich zu begegnen. Natürlich wur-
den alle Gäste mit Kaffee und Kuchen
versorgt.
Elke Holle-Riemenschneider war es
außerdem gelungen, mit der  bekann-
ten Pianistin Kayoko Matsushita-
Beckmann einen Ehrengast einzula-
den. Die japanische Künstlerin gab
für uns ein Klavierkonzert am Bech-
steinflügel Louise Dumonts.
Das Instrument besticht durch einen
wunderschönen, angenehmen Klang,
brauchte aber, was bei dem Alter des
Flügels nicht erstaunlich ist, eine
gründliche Überholung. Auch eine
Schondecke wäre von Vorteil. Unser
Freundeskreis bemüht sich darum,
beide Vorhaben zu realisieren.

Zur Mitgliederversammlung des
Freundeskreises am 27. Januar 2023
konnten wir unsere Mitglieder erst-
mals seit dem Ende der Pandemie
wieder persönlich begrüßen. Bei der
gut besuchten Veranstaltung im
Lore-Lorentz-Saal des TMD wurde
unter anderem über die Besetzung
des Vereinsvorstands abgestimmt.
Gewählt wurde wie folgt:

Vorsitzende: Adelaide Dechow
Stellvertretende Vorsitzende: Elke
Holle-Riemenschneider und Ines
Weller.
Schatzmeister: Jan Müller-Schlösser
Schriftführer: Udo Löhr

Die wegen der Coronapandemie be-
reits mehrfach verschobene Reise
nach Gotha wird auf 2024 verscho-
ben. In diesem Jahr sollen statt-
dessen auf vielfachen Wunsch Exkur-
sionen zu attraktiven Destinationen
stattfinden. Auch für unsere Mitglie-
der mit Kindern sollen Ausflüge or-
ganisiert werden.

Preview zu Costume
X Fashion

Am 24. Februar dieses Jahres wird im
Theatermuseum die Ausstellung
Costume X Fashion – Kostüme als
Inspiration für Kunst und Mode er-
öffnet. Gemeinsam mit der Deut-
schen Oper am Rhein, der AMD Aka-
demie Mode & Design Düsseldorf so-
wie der Fotografin Corina Gertz wid-
met sich das TMD extravaganten
Kleidungsstücken, die für die Bühne
bestimmt sind.

Die Mitglieder des Freundeskrei-
ses sind bereits für den 23. Februar
zu einem Preview eingeladen, das um
18 Uhr im TMD beginnt.

Wilhelm Kohlhoff, 1958: Helmut Fehn
als Boris Godunow und Mussorgskis
gleichnamiger Oper
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